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   Gemeindeamt Fließ 
   A-6521 Fließ, Bezirk Landeck 
   Tel. 05449-5234, Fax 05449/6333 

   Email: gemeinde@fliess.tirol.gv.at 
 

 
 
 
 

über die 5. Gemeinderatssitzung am 25.07.2013 
 
BEGINN: 15:00 Uhr 
 
ANWESENDE:   

 

BGM Ing. Bock Hans-Peter Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

Bgm.-Stv. Mag.(FH) Ing. Huter Wolfgang Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GV Spiß Markus Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GV Knabl Günter ÖVP - FLIESS 

GR Fritz Rudolf Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR Gigele Reinhold Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR File Christian Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR Mag. Jäger Reinhold ÖVP - FLIESS 

GR Mayer Andreas ÖVP - FLIESS 

GR Schwarz Ewald ÖVP - FLIESS 

GRin Posch Anita ÖVP - FLIESS 

GRin Orgler Martha ÖVP Hochgallmigg – Martha Orgler 

EGR Mag. Knabl Manfred Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

      

ENTSCHULDIGT:   

 

GV Schlatter Peter ÖVP - FLIESS 

GRin Maga. Partl Alexandra Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR Hairer Walter Einheitsliste Piller 

 

TAGESORDNUNG: 
 
1.) Eröffnung und Begrüßung – Feststellung der Beschlussfähigkeit des Gemeinderates. 
2.) Genehmigung des Protokolls der 4. Gemeinderatssitzung vom 28. Juni 2013; 
3.) Auftragsvergaben 

4.) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

 
1.) Eröffnung und Begrüßung – Feststellung der Beschlussfähigkeit des Gemeinderates: 
 

Bürgermeister Ing. Bock Hans-Peter eröffnet die „außerordentliche GR-Sitzung“ um 15:00 Uhr und 

begrüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates. Der Bürgermeister stellt die Beschlussfä-

higkeit des Gemeinderates fest und bedankt sich für das Kommen zur ungewöhnlichen Sitzungszeit. 

Der Bürgermeister lädt zur anschließenden Spatenstichfeier des Gemeindezentrums Fließ ein. 
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2.) Genehmigung des Protokolls der 4. Gemeinderatssitzung vom 28.06.2013 
 

Der Gemeinderat beschließt das Protokoll der 4. Gemeinderatssitzung vom 28.06.2013 mit 9 Stim-

men. Vier Gemeinderäte(innen) waren bei der letzten Gemeinderatssitzung nicht anwesend. 

 

3.) Auftragsvergaben  
 Gemeindezentrum Fließ 

a) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die Baumeisterarbeiten an die Bestbie-

terin Fa. Franz Thurner, Ötz zu vergeben. Die Angebote wurden von BM Ing. Spiß Reinhard vor-

geprüft. Folgende Angebote wurden abgegeben: 

 

Bieter Anbotssumme Netto 

Franz Thurner, Ötz 1.735.203,00 

Goidinger, Zams 1.783.255,99 

Strabag, Innsbruck 1.792.010,18 

Hilti & Jehle, Feldkirch 1.806.342,48 

Fröschl, Hall 1.808.905,83 

Porr, Kematen 1.841.422,26 

Swietelsky, Landeck 1.863.128,94 

 

b) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für Heizung-Sanitär und Lüftung an die 

Bestbieterin Fa. Sailer, Urgen zu vergeben. Die Angebote wurden von BM Ing. Spiß Reinhard 

vorgeprüft. Folgende Angebote wurden abgegeben: 

 

Bieter Anbotssumme Netto 

Sailer GmbH 621.974,47 

Luzian Bouvier 650.616,36 

Stolz, Imst 665.508,51 

Franz Bouvier 677.137,40 

TKT Haustechnik GmbH 691.200,10 

 

c) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die Elektroinstallationen an die Best-

bieterin Fa. Müller, Landeck zu vergeben. Die Angebote wurden von BM Ing. Spiß Reinhard vor-

geprüft. Folgende Angebote wurden abgegeben: 

 

Bieter Anbotssumme Netto 

Elektro Müller 309.371,41 

Matey Elektrotechnik 313.345,26 

Wultschnig GmbH 331.370,10 

EAH Huber 392.053,96 

Patscheider 439.924,99 

 

d) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für den Lifteinbau an die Bestbieterin Fa. 

Kone zu vergeben. Die Angebote wurden von BM Ing. Spiß Reinhard vorgeprüft. Folgende An-

gebote wurden abgegeben: 

Bieter Anbotssumme Netto 

Kone 108.490,45 

Schindler 115.195,00 

Hollaus 119.240,00 

Thyssen/Krupp 122.628,79 
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e) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die Isolierarbeiten an die Bestbieterin 

Fa. Pult - Umhausen zu vergeben. Die Angebote wurden von BM Ing. Spiß Reinhard vorgeprüft. 

Folgende Angebote wurden abgegeben: 

 

Bieter Anbotssumme Netto 

Pult 189.094,97 

Tollinger 194.095,30 

Alpindach 201.868,10 

 

f) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die naturschutzrechtlichen Ergänzun-

gen an den Bestbieter Umweltbüro Schütz zu vergeben. Die Naturschutzabteilung des Landes 

Tirol wird die Kosten ersetzen. Folgende Angebote wurden abgegeben: 

 

Bieter Anbotssumme Netto 

Umweltbüro Schütz 7.015,00 

ITS Scheiber 6.816,69 

Atelier Gstrein 9.500,00 

  

g) Im Zuge der Gemeinderatssitzung werden die noch verschlossenen Angebote  Lichtwellenlei-

terverlegung geöffnet. Die Angebote werden noch geprüft und bei der nächsten Gemeinderats-

sitzung zur Beschlussfassung vorgelegt. Laut Regierungsentwurf wird das Land Tirol die Kosten 

für die Lichtwellenverlegung künftig übernehmen. Folgende Angebote wurden abgegeben: 

 

Bieter 

Streng Bau 

Schieferer Jürgen 

Grasberger 

Schütz Josef 

Fröschl Bau 

 

4.) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

a) Bebauungsplan „B51 Dorf 11 – Hauptschule“  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass im Zuge der Erlassung des Bebauungsplanes „B51 

Dorf 11 – Hauptschule“ der Pfarrparzelle Gp. 3/1 KG Fließ dieselbe Abstandsnachsicht zur ge-

meinsamen Grundgrenze Gp. 3/2 (Volks- und Hauptschule) gewährt wird, wie dies durch die ge-

tätigten Festlegungen in der vorliegenden Bebauungsplanung  „B51 Dorf 11 - Hauptschule“ zu-

gestanden wird. 

 

b) Volkschule Eichholz – Antrag Sprengelwechsel  

Es gibt ein Ansuchen um einen Sprengelwechsel eines Volksschulkindes in Eichholz. Der Ge-

meinderat lehnt das Ansuchen einstimmig und verweist auf den Gemeinderatsbeschluss vom 

25.05.2007. Damals wurden folgende Voraussetzungen für einen Sprengelwechsel festgelegt: 

• Die DirektorInnen beider Volksschulen müssen ihre Zustimmung erteilen 

• Eine Änderung darf sich weder positiv noch negativ auf die jeweiligen Schulen auswirken. 

Klassenanzahlen bzw. Teilungen dürfen dadurch nicht beeinflusst werden. 
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• Für die Schülerbeförderung sind ausschließlich die Eltern verantwortlich. Die Gemeinde 

leistet dazu keinen Beitrag. 

•  Für die Gemeinde dürfen auch sonst keine zusätzlichen Kosten entstehen. 

 

Diese Voraussetzungen waren im konkreten Fall nicht gegeben. 

 

c) LWL Anschlüsse, Gasanschluss 

Der Bürgermeister informiert, dass Ende August eine Informationsveranstaltung bezüglich Gas-

anschluss sowie LWL Anschlüsse stattfinden wird. 

Die Einblasarbeiten der Glasfaserkabel werden eigens ausgeschrieben. 

 

 

 

Der Bürgermeister beendet die Sitzung um 15.30 Uhr. 

 

 

 

Die Schriftführerin:        Der Bürgermeister: 

 

 

 

 

(Chriselda Schimpfößl)      (Ing. Bock Hans-Peter) 

 


